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Vereinigung aktiver Senioren
und Selbsthilfe-Organisationen
der Schweiz, Medienkommission,
Haidenstrasse 16, 8142 Uitikon,
Tel. 01 491 61 16

Auf dem Weg zum Seniorenrat
Im «Internationalen Jahr der älteren
Menschen» wurde zum Einbezug der
älteren Generation in das gesellschaft-
liehe Leben aufgerufen. Zur Konkreti-
sierung dieser Forderung, die vor allem
auch an der Alterssession im Bundes-
haus 1999 geäussert wurde, haben sich

nun der Schweizerische Rentnerver-
band SSRV und die Vasos zusammenge-
funden, um gemeinsam das Konzept für
einen Schweizerischen Seniorenrat zu
entwerfen.

Bis heute haben die Älteren bzw. die
Altersverbände kein autonomes Mit-
spracherecht in ausserparlamentari-
sehen Kommissionen, d.h., sie wählten
nicht selber ihre Vertretung. Ein Beispiel
ist die AHV/IV-Kommission. Dort wur-
den (gemäss Verordnung) die über 70-

Jährigen herauskomplimentiert.
Die Älteren wollen aber nicht mehr

nur «Gegenstand» der Politik sein, son-
dem das Leben aktiv mitgestalten. Sie

wollen überall dort miteinbezogen wer-
den, wo ihr Lebensbereich von Mass-
nahmen der Wirtschaft und der Politik
betroffen ist.

Um diesem Anspruch zu genügen,
soll der Schweizerische Seniorenrat als

konsultatives Organ des Bundesrates
und des eidgenössischen Parlamentes
als ausserparlamentarische Kommission
die Anliegen der älteren Menschen ver-
treten.

Der Seniorenrat soll Empfehlungen
abgeben zur Förderung der Eigenstän-
digkeit, der Lebensqualität und der Wür-
de im Alter; zur Förderung der Genera-

tionenbeziehungen, zur Vermeidung der

Ausgrenzung älterer Menschen und zur
gesellschafts-, sozial- und wirtschafts-
verträglichen sozialen Sicherung; ferner
zur Unterstützung von Massnahmen zur
Linderung von sozialer Not und zur Un-
terstützung der in Anbetracht der demo-

graphischen Veränderungen wichtigen
Freiwilligenarbeit in den Kantonen und
den Gemeinden.

Mitglieder des Seniorenrates sollen
Angehörige des Schweizerischen Senio-

ren- und Rentnerverbandes sowie der
Vasos sein, ferner mit beratender Stirn-

me Vertreter und Vertreterinnen der

Bundesverwaltung und von Pro Senec-

tute Schweiz. Als Experten können Ver-
treter der Kantone, der Versicherungen,
der Wirtschaftsverbände sowie der Ar-
beitnehmer- und Arbeitgeberorganisa-
tionen mitwirken. Die Mitglieder des

Seniorenrates werden für vier Jahre ge-
wählt. Alle weiteren Fragen wie die Fi-

nanzierung sollen von SSRV und Vasos

ausgearbeitet werden.

Wir lassen uns nicht spalten
Am 4. November fand in Bern eine

grosse Demonstration zur Unterstüt-
zung der zwei AHV-Initiativen statt, die

am 26. November zur Abstimmung ge-
langten. Die Vasos hatte beschlossen,

die Forderungen dieser Demonstration

- zu der übrigens über 20000 Personen
erschienen - mitzutragen. Vasos-Präsi-
dentin Angeline Fankhauser gab an der
Demonstration ein Votum ab, aus dem

wir hier zitieren. Ihre Worte haben auch
nach der Abstimmung mit Blick auf die
11. AHV-Revision Gültigkeit:

«Die ältere Generation kennt die Be-

deutung der Solidarität. Solidarität ist
ein Erfolgsrezept. Dank der Solidarität
ist ein harmonisches Zusammenleben
der Älteren mit den Jüngeren, der Ak-
tiven mit den Pensionierten möglich.
Ohne Solidarität gibt es keine Gerech-

tigkeit. Und für diese Gerechtigkeit
kämpfen wir. Gerechtigkeit heisst z.B.
ein flexibles Rentenalter mit gesicherter
Existenzgrundlage. Oder: Anständiger
Ausgleich der Teuerung und ja kein Ab-
bau bei der AHV! Viele von uns haben
hart gearbeitet, oft ihre Gesundheit in-
vestiert und wenig verdient. Wir bitten
nicht um Geschenke, wir fordern Ge-

rechtigkeit!
Es ist höchste Zeit, dass die Mehrheit

des Parlamentes die soziale Realität der

Bevölkerung zur Kenntnis nimmt. Vom
Fortschritt sollten alle etwas haben kön-
nen. Wir, Vertreter und Vertreterinnen
der älteren Generation, lassen uns nicht
spalten und gegen Jüngere ausspielen.
Wir haben in früheren Jahren gelernt,
dass wir gemeinsam stark sind. Das ist
auch für die Zukunft nötig.»

Hier äussern Vertreter und Vertreterinnen von

Senioren-Organisationen ihre Meinung, die

sich nicht mit derjenigen von Pro Senectute

oder der Zeitlupe-Redaktion decken muss.

Transportable Behandlungsliegen der Extraklasse!!!
Perfekt für jegliche Art der Körpertherapie
EARTHLITE bietet eine Riesenauswahl an Kofferliegen und stationären Massageliegen aus
Holz. Diverse Modelle in unterschiedlichen Breiten und Farben. Erstklassige Verarbeitung, Trag-
fähigkeit 1500 kg.
Die preisgünstigen Holzkofferliegen von EARTHLITE sind auch ideal für den privaten Gebrauch!

Unserer Umwelt zuliebe
Die zusammenklappbaren, transportablen Massageliegen von EARTHLITE werden aus kanadi-
schem Ahornholz, erneuerbaren Ressourcen und umweltfreundlichen Schaumstoffen her-
gestellt. Aus Respekt für die Natur basieren Lacke und Vinyl auf Wasser.

In unserem grossen Show-Room in Burgdorf sind alle Liegen ausgestellt. Die meisten sind sofort ^
ab Lager lieferbar. Auch diverses Zubehör wie Lagerungsmaterial, Papierauflagen, Massage-Öl
und Lotionen können gleich mitgenommen werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gratis Dokumentationsmappe anfordern bei:

SIMON KELLER AG, Lyssachstrasse 83, 3400 Burgdorf, Telefon 034 422 74 75, Fax 034 423 19 93, E-Mail: simonkeller@compuserve.com
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